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Kurzfilmfest ‚kontrast‘ kooperiert mit 
Bayreuther Medienwissenschaften 
 
 
Das Bayreuther Kurzfilmfest ‚kontrast‘ findet vom 7. bis 9. Februar 2014 im 
ehemaligen Kolpinghaus (heute Tagungszentrum des Studentenwerks 
Oberfranken) in Bayreuth statt. Die Zuschauerinnen und Zuschauer erwarten über 
40 Kurzfilme aus allen Genres und Themenbereichen.  
 
In diesem Jahr kooperiert das Kurzfilmfest mit den Medienwissenschaften der 
Universität Bayreuth. Im Rahmen des Seminars ‚Die kurze Form. Analysieren und 
Kuratieren‘ haben Studierende der Bachelor-Studiengänge ‚Theater und Medien‘ 
sowie ‚Medienwissenschaft und Medienpraxis‘ unter der Leitung von Dr. Kathrin 
Rothemund verschiedene thematische Kurzfilmprogramme entwickelt. Davon wird 
nun das Konzept ‚Tagesauflauf‘ von Linda Wagner, Ute Stiglmair, Lukas 
Gamperling, Oliver Hillenbrand und Nils Frenzel auf dem Kurzfilmfest präsentiert. 
Im Zentrum der Filme dieses Filmblocks steht das Thema Essen mit seinen 
rituellen, kulturellen und auch ästhetischen Aspekten. 
 

 
 
 
 
 
Eine Prinzessin schaut sich eine Kuh mal 
richtig an… 
‚Das Bild der Prinzessin‘, D 2011, 
Animationsfilm für Kinder ab sechs Jahre, 
Regie: Klaus Morschheuser, Johannes 
Weiland; Länge 6 Minuten. 
 

 
Seit fünfzehn Jahren gibt es das Kurzfilmfest und ist inzwischen weit über die 
Region hinaus bekannt. Für den Wettbewerb um den Sparkassen-Filmpreis 
(Publikumspreis), den TMT-Sonderpreis zum Sonderthema (Jurypreis) sowie den 
‚Knax-Kinderfilmpreis‘ bewerben sich Filmemacherinnen und -macher aus ganz 
Europa.  
 
Zum Rahmenprogramm gehören neben dem Seminar zum filmspezifischen Thema 
‚B-Movie‘ (durchgeführt von Dr. Kathrin Rothemund, Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin der Medienwissenschaften an der Fakultät für Sprach- und 
Literaturwissenschaften der Universität Bayreuth) die Filmfestparty mit 
Preisverleihung, eine Kunstinstallation des Fotokünstlers Udo Beck sowie das 
Mittagessen für Klein und Groß am Sonntag. 
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Für weitere Informationen steht gern zur Verfügung: 
 
Dr. Kathrin Rothemund 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Medienwissenschaft 
Fakultät für Sprach- und Literaturwissenschaften 
Universität Bayreuth 
Geschwister-Scholl-Platz 3 
D-95445 Bayreuth 
Telefon (+49) 0921 / 55-5081 
E-Mail kathrin.rothemund@uni-bayreuth.de 
http://medienwissenschaft.uni-bayreuth.de/ 
www.kontrast-filmfest.de 
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Kurzporträt der Universität Bayreuth 
 
Die Universität Bayreuth ist eine junge, forschungsorientierte Campus-Universität. 
Gründungsauftrag der 1975 eröffneten Universität ist die Förderung von interdisziplinärer 
Forschung und Lehre sowie die Entwicklung von Profil bildenden und Fächer 
übergreifenden Schwerpunkten. Die Forschungsprogramme und Studienangebote decken 
die Natur- und Ingenieurwissenschaften, die Rechts- und Wirtschaftswissenschaften sowie 
die Sprach-, Literatur und Kulturwissenschaften ab und werden beständig weiterentwickelt.  
Gute Betreuungsverhältnisse, hohe Leistungsstandards, Fächer übergreifende 
Kooperationen und wissenschaftliche Exzellenz führen regelmäßig zu Spitzenplatzierungen 
in Rankings. Die Universität Bayreuth belegt 2013 im weltweiten Times Higher Education 
(THE)-Ranking ‚100 under 50‘ als eine von insgesamt drei vertretenen deutschen 
Hochschulen eine Top-Platzierung. 
Seit Jahren nehmen die Afrikastudien der Universität Bayreuth eine internationale 
Spitzenposition ein; die Bayreuther Internationale Graduiertenschule für Afrikastudien 
(BIGSAS) ist Teil der Exzellenzinitiative des Bundes und der Länder. Die Hochdruck- und 
Hochtemperaturforschung innerhalb des Bayerischen Geoinstituts genießt ebenfalls ein 
weltweit hohes Renommee. Die Polymerforschung ist Spitzenreiter im Förderranking der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG). Die Universität Bayreuth verfügt über ein 
dichtes Netz strategisch ausgewählter, internationaler Hochschulpartnerschaften. 
Derzeit sind an der Universität Bayreuth rund 13.000 Studierende in über 100 
verschiedenen Studiengängen an sechs Fakultäten immatrikuliert. Mit ca. 1.200 
wissenschaftlichen Beschäftigten, davon 224 Professorinnen und Professoren, und rund 
900 nichtwissenschaftlichen Mitarbeitern ist die Universität Bayreuth der größte Arbeitgeber 
der Region. 
 
 

Kontakt: 
Pressestelle der Universität Bayreuth 
Brigitte Kohlberg 
Pressesprecherin 
Universitätsstraße 30 
D-95447 Bayreuth 
 
Telefon (+49) 0921 / 55-5357 
E-Mail pressestelle@uni-bayreuth.de 
www.uni-bayreuth.de 


